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Mr DerneueHalon Der neue Hafen von Trieft.

Regelung des Leuchtfenerwejens angebahnt, und zwar wurde die Angelegenheit der Triefter

Börjedeputation übertragen, von welcher diefe Agende im Jahre 1867 in die unmittelbare

Verwaltung des Staates überging. Seither wird in diefer Richtung nach einem einheitlichen

Plane vorgegangen undift bereits eine nahezu vollftändig ausreichende Beleuchtung erzielt,

fo daß e8 dermalen längs unferer ganzen Küfte Leuchtfener und Hafenlichter der ver-

fchiedenften Kategorien gibt. Bon bejonderer Wichtigkeit find das Leuchtfener von Trieft

(1832 erbaut), Salvore, S. Giovanni bei Rovigno, Porer bei Pola, Sanjego, Galiola

auf einem Riff im Quarnero.

Wichtig fir die Schiffahrt find ferner gute Seekarten. Fir das adriatiftde Meer find

jolche duch die Kitftenaufnahme der f. u. f. Kriegsmarine 1866 bis 1873 in vortrefflicher

Weife hergeftellt worden. Zum Zweck meteorologischer Beobachtungen und deren rajcher

Veröffentlichung ftehen die in den verjchiedenen Ländern errichteten Objervatorien unter-

einander in telegraphifcher Verbindung und theilen jich die Ergebnifje ihrer täglichen

Beobachtungen mit. Das Obfervatorium an der Triefter Handels- und nautischen Akademie

dient al8 Sammelpunft derartiger Wetterberichte und veröffentlicht diejelben jofort zum

Nusen der Seefahrer. Auch andere Hafenpunkte tönnen ähnliche Witterungstelegramme

erhalten. Überhaupt gewinnt die Wiffenjchaft auf jchiffahrtlichem Gebiete immer mehr an

Anjchen und Wichtigkeit. Daß die Empirie allein nicht genüge, hatte man wohl jchon jeit

langem erfannt und durch Errichtung nautischer Schulen den Seelenten, welche höhere

Dienftpoften in der Handelsmarine anftreben, die Möglichkeit entiprechender Borbildung zu

ichaffen gejucht. Eine derartige Schule beftand jchon 1817 zu Trieft, jpäter wurden folche
 Küftenland und Dalmatien. 21


